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Rückmeldung 

Online-Seminar 

Sustainable Finance – Praktische Relevanz  

und neue Berichtspflichten für Unternehmen  

am Donnerstag, den 10. Juni 2021, 10:00 bis 12:30 Uhr 

 

Ich nehme teil: 

 als Mitglied von co2ncept plus e. V.: 150,00 Euro zzgl. MwSt. 

 als Nichtmitglied: 350,00 Euro zzgl. MwSt. 

 

Ich kann nicht teilnehmen, möchte aber den Tagungsband bestellen: 

 für Mitglieder von co2ncept plus e. V.: 50,00 Euro zzgl. MwSt. 

 für Nichtmitglieder: 90,00 Euro zzgl. MwSt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Online-Seminar 

Sustainable Finance –  

Praktische Relevanz und neue 

Berichtspflichten für Unternehmen  

Donnerstag, 10. Juni 2021, 10:00 bis 12:30 Uhr 

 

Ihre Antwort erbitten wir bis 03. Juni 2021 über unser Online-Formular, 

per Email an co2ncept-plus@vbw-bayern.de oder Fax an 089-55 178 91 

445. Bestellformulare sind an die co2ncept plus GmbH zu richten. 

 

Teilnehmer 

 _____________________________________________________  

Titel, Vorname, Name 

 _____________________________________________________  

Funktion 

 _____________________________________________________  

Firma / Institution 

 _____________________________________________________  

Telefon / Telefax 

 _____________________________________________________  

Email 

 _____________________________________________________  

Anschrift 

 _____________________________________________________  

Datum Unterschrift 

 

Kontakt 

In Kooperation mit dem co2ncept plus e. V. obliegt die Organisation 

der Veranstaltung der co2ncept plus GmbH. 

Max-Joseph-Straße 5, 80333 München 

Telefon: 089-55 178 445 

Telefax: 089-55 178 91 445 

co2ncept-plus@vbw-bayern.de 

www.co2ncept-plus.de 

 

 
 

 

 

Teilnahmebedingungen: Der Teilnahmebeitrag für die Veranstaltung inkl. digitaler 

Tagungsunterlagen beträgt für Vertreter von Mitgliedsunternehmen von co2ncept plus e. V. 

150,- € zzgl. MwSt. und für Vertreter von Nichtmitgliedsunternehmen 350,- € zzgl. MwSt.. 

Der Betrag ist nach Erhalt der Rechnung fällig. Für Stornierungen (nur schriftlich) bis 14 Tage 

vor Veranstaltungsbeginn erheben wir eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50,- € zzgl. 

MwSt.. Danach wird der gesamte Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne 

zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer. Programmänderungen behalten wir uns vor. 

Muss die Veranstaltung unvorhersehbaren Gründen abgesagt werden, erfolgt eine sofortige 

Benachrichtigung. In diesem Fall besteht nur die Verpflichtung zur Rückerstattung der bereits 

gezahlten Teilnahmegebühr. 

Hinweis: Die obenstehenden Daten nutzen wir zur Erstellung bzw. zum Versand von veranstal-

tungsrelevanten Materialien (z. B. Teilnahmebestätigung, Rechnung, Tagungsunterlagen).  

Darüber hinaus nutzen wir die Daten, um Informationen zu den weiteren Aktivitäten von 

co2ncept plus zu versenden. Mit Ihrer Unterschrift stimmen Sie der Nutzung der Daten zu o.g. 

Zwecken zu. Sie haben die Möglichkeit, der Nutzung der Daten jederzeit zu widersprechen, in-

dem Sie eine Email mit Ihrem Widerspruch an co2ncept-plus@vbw-bayern.de senden.  

Weiterführende Informationen zum Datenschutz: www.co2ncept-plus.de/datenschutz 
 



co2ncept plus. Ihr Partner für Klimaschutz und Nachhaltigkeit. www.co2ncept-plus.de 

Sustainable Finance – Praktische 

Relevanz und neue Berichtspflichten  

Agenda  

Das Thema „Sustainable Finance“ ist derzeit in aller Munde: 

Mit der EU-Taxonomie, der Revision der CSR-Richtlinie und 

der Sustainable Finance Disclosure Regulation (SFDR) kom-

men nicht nur auf Finanz- sondern auch auf Nicht-Finanzun-

ternehmen neue Berichtspflichten zu. Auf der anderen Seite 

bieten nachhaltige Finanzierungprodukte die Möglichkeit, 

nachhaltige Projekte oder Betriebsmittel zu finanzieren. 

Mit unserer Veranstaltung möchten wir Ihnen den regulatorischen 

Rahmen und die praktische Relevanz dieses facettenreichen The-

menkomplexes verdeutlichen. In diesem Kontext gehen wir u. a. 

auf die Revision der EU-CSR-Richtlinie und die SFDR ein. Letztere 

sieht in erster Linie neue Offenlegungsplichten für den Finanzsek-

tor vor, nimmt aber auch Einfluss die Berichterstattungspflichten 

von Nicht-Finanzunternehmen. 

Einen besonderen Fokus legen wir auf die neue EU-Taxonomie. 

Diese verpflichtet bestimmte Unternehmen offenzulegen, inwieweit 

ihre Tätigkeiten „ökologisch nachhaltig“ sind. Wir zeigen Ihnen auf, 

wie die Taxonomie „funktioniert“ und wie Sie die technischen 

Screening-Kriterien richtig lesen. Zudem diskutieren wir über die 

praktischen Herausforderungen, die mit den neuen Offenlegungs-

pflichten des Artikels 8 der Taxonomie-Verordnung einhergehen 

und geben Ihnen Empfehlungen für die betriebliche Umsetzung der 

neuen Vorgaben. 

Darüber hinaus zeigen wir Ihnen auf, wie Sie Sustainable Finance 

Produkte in Ihrem Unternehmen strategisch einsetzen können. Wir 

stellen Ihnen verschiedene Lösungen für nachhaltige Finanzierun-

gen vor und legen dar, was Sie hierbei beachten müssen. 

Die Veranstaltung richtet sich an Fach- und Führungskräfte aus 

Unternehmen aller Größen und Sektoren.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

10:00 Begrüßung  

Isabella Kalisch-Schimtenings, Geschäftsführerin,  

co2ncept plus e. V., München 

10:10 Sustainable Finance – Politischer Rahmen und  

Relevanz für Unternehmen  

 Europäische und nationale Sustainable Finance-

Strategie – Neuerungen in puncto Transparenz und 

Offenlegung 

 Taxonomie-Verordnung: 

­ Was sind nachhaltige Aktivitäten? 

­ Kriterien für die EU-Umweltziele – Status Quo 

 SFDR: Neue Offenlegungspflichten für den  

Finanzsektor  

 Revision der EU-CSR-Richtlinie: Änderungen mit 

Blick auf Anwendungsbereich, Standards & Co.? 

 EU-Initiative zu nachhaltiger Unternehmensführung:  

Worauf müssen sich Unternehmen einstellen? 

Sabine Pex, Leiterin Referat Nachhaltige umweltverträg-

liche Finanzierung in der EU, Bundesministerium für  

Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit, Berlin  

10:45 Praktische Relevanz und betriebliche Herausforde-

rungen von EU-Taxonomie, SFDR & Co.   

 Taxonomie: Risiken und Chancen für die Wirtschaft  

 Taxonomie verstehen und anwenden:  

­ Technical Screening Criteria richtig lesen 

­ Schwellenwerte für die Stromerzeugung 

­ Schwellenwerte für die Grundstoffindustrie:  

Zusammenspiel mit den EU-ETS-Benchmarks 

­ Anforderungen an „Transition“-Aktivitäten 

­ Was bedeutet Nichtkonformität mit den Kriterien? 

 Neue Berichtspflichten für große Unternehmen  

 Besondere Herausforderungen für KMU 

 Relevanz der SFDR für nichtfinanzielle  

Unternehmen 

Christian Hell, Head of Sustainability Services, KPMG AG, 

München  

11:30 Sustainable Finance als „Game changer” –  

Was gilt es für Unternehmen zu beachten? 

 Mit nachhaltigen Finanzierungslösungen die  

Herausforderungen des Klimawandels meistern 

 Austausch zwischen Bank und Investor:  

Bewertung des Nachhaltigkeitsnutzens   

Dr. Andreas Wagner, Lead Sustainable Finance  

Commercial Banking Western Europe,  

UniCredit Bank AG, München  

12:00 Umsetzung der neuen Berichtspflichten in der  

Industrie 

 Größte Herausforderungen der neuen  

Offenlegungspflichten 

 Anforderungen intern umsetzen: Welche Abteilungen 

gilt es einzubinden, wie gelangt man an die Daten? 

 Rolle nachhaltiger Finanzierungen bei Evonik 

Stefan Haver, Head of Sustainability,  

Evonik Industries AG, Essen 

12:30 Ende der Veranstaltung 

  


